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werden sollte. Das Geld durch eins Anleihe zu beschaffen,
war ihm unmöglich geworden. Auf die Ausführung des
Denkmals ist nämlich, weil dieAufbringung der dazu nötigen
Mittel unmöglich erscheint, verzichtet worden . Die Ursache
der Veruntreuung dürfte darin zu suchen sein, daß M. über
seine Verhältnisse gelebt hat , um in gewissen Kreisen, in dis
er eindringen wollte , — auch Wohl eingedrungen ist ,
den Schein zu erwecken, als wäre er der vermögende und
dadurch ebenbürtige Großkaufmann . Er gehörte dem Bürger-
Vorsteherkollegium an und war stellvertretender Burgervor-
steher-Wortführer.

Wahlresultat der Arbsrter -Ausschrchwahlender K. Werst
am 28. März . Es erhielten Stimmen in den einzelnen
Wahlbezirken:
W
ber

Bz.

ahl-
echt.

Gew.haben
Frei¬

gewerkschaftlich
Gelb Christlich

ÄZ

1 286 219 Oeltermann 179 Baby 25
2 136 130 Puls 75 Wiederhold 17 Haak 19 18
3 ? 218 Warneck 186 Pick 6 Wellfchest 16 10
4 279 267 Klar 222 Hegelen 9 26
5 261 234 Ruf 205 Stöversand 9 20

6 394 366 Falkenberg 228
Müßig 93 v . d! Heide 19 26

7 353 322 Müller 250 Jnhülsen 51 21
8 ? 396 Bahnemann 343 Wollermann 20 83

9 282 212 Behrends 147
Medrow 17 Dähne 13 Käthler 4 21

10 271 236 Medrow 160 Thaler 13 Sommer 3 24
11 ? 277 Meyer 222 Röder 19 36
12 ? 286 Popken 244 Plöger 27 15
13 ? 260 Fauck 245 Lange 6 9
14 ? 189 Nabe 167 Wiebers 5 17
15 9 266 Votier 240 Trumpf 10 16
16 ? 293 Kober 256 Scheinert 12 26
17 240 185 Rehfeld 163 Person 8 14
18 ? 86 Böge 78 Schumann 2 6

Summa 3719 271 42 338

isj Wahlkreisl Otten 191 Schild 213 20
Im 20. Bezirk (Monatslöhner ) erh . Gollroitzer 134 , Mittwollen 33 St.

,, 21 . „ „ „ Mönch 118, Bowe 83 „
n 22. „ „ „ Hanken 49, Doormaun 98 „

Die Ziffern des 19. Wahlkreises sind noch nicht genau.

E. v. d. Kämmers Handelsschule nimmt bis zum 8. April
die Anmeldungen der Eltern und Vormünder für die Unter-
richtskurss zur Heranbildung von schulentlassenen Mädchen,
Knaben sowie Damen und Herren entgegen . Ein mehr¬
jähriges Bestehen der Schule hier am Orte verbürgt reiche
Erfahrung auf jeglichem Gebiete des Unterrichts . Die
Stellenvermittlung ist auf das Wohl des Schülers bedacht.
Es sei empfehlend auf die Osterkurse hingewiesen.

In großes Leid gebracht wurde die Familie eines hie¬
siegen Beamten . Der Vater war am Sonnabend abend da¬
mit beschäftigt, mit der Schneidemaschine Brot zu schneiden,
als sein zuschauender zweijähriger Sohn plötzlich die Hand
auf die Schneideflächs legt , in dem Augenblick, als der Vater
den Hebel nach unten drückt. Vom kleinen Finger war das
vordere Glied ganz abgeschnitten, während vom Goldfinger
am zweiten Glied die Sehnen und der Knochen durchschnitten
sind. Der sofort ausgesuchte Arzt hofft den Finger zu er¬
halten , jedoch wird dieser steif bleiben.

Wilhelm-Theater . Im „Tivoli " gaben die vereinigten
Kräfte des Wilhelm -Theaters gestern abend ihre Abschieds¬
vorstellung und die strebsamen Künstler hatten die Freude,
vor dem vielgcrvünschten aber meist 'versagten „ausverkauften
Hause" spielen zu dürfen. Dankenswert war es ohne
Zweifel, daß sie sich der Literatur zugewandt hatten und
so dem zahlreichen Publikum das Meisterwerk eines der
Besten vor Augen führten . Es ist nicht nötig , hier über
die „Ehre" viel zu sagen ; das Stück ist über alle Bühnen
gegangen. Hermann Sudermann aber, der einst aus einer
liberalen Zeitungsredaktion ausgeschieden sein soll, weil er
die hündischen Festartikel zu fürstlichen Geburtstagen nicht
schreibenmochte, ist heute bekanntlich für eine durchaus nicht
erstklassigeBühne , das Berliner König!. Schauspielhaus , reif
geworden. Seine „Ehre" findet auch heute immer noch
ein aufmerksames Publikum , aber wir Jungen , die wir die
denkwürdigen Jahre 1889/90 nicht aus eigener Anschauung,
sonder nur aus der Literaturgeschichte kennen, uns muten
die Skandale auf der Berliner Freien Bühne doch etwas
fremd an. An diesen 22 Jahren läßt sich so recht der
Fortschritt der gesellschaftlichenAnschauungen messen.

Gespielt wurde an den Verhältnissen gemessen gut.

Obwohl die Künstler nur «ine ganz kurze Einstudierungs«
zeit zur Verfügung hatten , gaben sie alle ihr bestes. Herr
Gehre  spielte den Robert , wobei er es verstand, die tragi¬
schen wie die dramatischen Momente des Stückes gut her¬
auszumeißeln . Daß Herr Kröber,  den wir eigentlich bis
jetzt nicht in ernsten Rollen sahen, den Grafen so wirkungs¬
voll und mit solch abgewogener Ruhe herausbrachte, setzte
uns in Erstaunen . Herrn Prell (Kommerzienrat Mühlingk)
haben wir so oft als gute Kraft gerühmt, daß weitere
Worte überflüssig scheinen. Der alte Heinecke wurde von
Herrn Körner  flott gespielt, ebenso brachte der in allen
Sätteln gerechte Herr Jarocki  den Michalsky gut heraus.
Zu erwähnen wären noch Fräulein Engel  als Alma, die
sich wie immer mit frischer Natürlichkeit gab und Herr
Küchen,  der den Lothar Brandt mit der ihm eigenen
Verve spielte . Auch der letztgenannte Herr hat während der
Saison viele hübsche P "' en seines Könnens gegeben.

Mit dem heutigen Tags fliegt die Künstlerschar in alle
Welt -und wohl kaum einer wird Wilhelmshaven je Wieder¬
sehen.

Wochenmarktpreisevom
Rindfleisch Pfd . 80- 90 Pfg.
Kalbfleisch 80 —100 Pfg.
Hammelfleisch 85 Pfg.
Fetten Speck 65 Pfg.
Durchwachsenen Speck 70 Pfg.
Frischen Schinken 80 Pfg.
Karbonaden 90 Pfg.
Flomen 75 Pfg.
Hühner 2,50 —3,00 Mk.
Enten 2,50 - 3,00 Mk.
Eier Stiege 1,40 Mk.
Butter (Land -) Pfd . 1,40 Mk.
Butter (Molkerei -) verpackt Pfd.

1,60 Mk .. lose Pfd . 1,50 Mk.
Blumenkohl 15 - 25 Pfg.
Rotkohl 40 - 50 Pfg.

30 . März-
Weißkohl 40- 50 Pfg.
Grünkohl kl. Körbchen 25 Pfg.
Steckrüben Stück 5—10 Pfg.
Rote Rüben 5 Ltr . 60 Pfg.
Kartoffeln 5 Ltr . 40 u . 45 Pfg .,

Scheffel 1,80- 2,00 Mk.
Neue Maltakartoff . 2 Psd . 35Pfg.
Rhabarber (Vierländer ) 2 Bund

25 Pfg.
Wurzeln 5 Ltr . 65- 70 Pfg.
Jungs Wurzeln (Treibhaus ) Bd.

40 Pfg.
Rosenkohl Liter — Pfg.
Winterspinat Pfd . 25 Pfd.
Radieschen Bd . 15 Pfg,
Gurken (Treibhaus ) Stück45 Pfg

Arrs - ens Lande.

Martensiel , 1. April.
' Vom Schnellzug überfahren wurde am Sonnabend

nachmittag zwischen Mariensiel und Sands ein Mann , der
augenscheinlich in selbstmörderischer Absicht sich auf die
Schienen begeben hatte . Es handelt sich wahrscheinlich um
einen Wanderburschen ; denn nachmittags wurde er in Sande
gesehen. In seinem Besitz wurde ,1 Pfennig vorgefunden.
Ueber seine Personalien konnten wir nichts ermitteln.

Delmenhorst, 1. April.
Die Besteuerung der Grundstücke und Gebände nach dem

gemeinen Wert statt nach dem staatlichen Kataster soll vom
1. Mai d. I . ab erfolgen. Um die Einschätzung zu erleichtern,
sollen den Besitzern Einschätzungsformulare zugestellt wer¬
den, auf denen jeder Eigentümer angeben kann, wie hoch er
den gemeinen Wert seines Besitztums schätzt. Der Schätzungs¬
ausschuß ist an diese Angaben allerdings in keiner Weise ge¬
bunden.

Brake, 1. April.
Wahlverein . Auf die am Freitag den 6. April bei Gast¬

wirt Decker stattfindende Versammlung des soz. Wahlvereins
machen wir die Genossen hiermit besonders aufmerksam. Die
Tagesordnung ist eine wichtige und ist es daher Pflicht der
Genossen, vollzählig zu erscheinen.

Nordenham , 1. April.
Zimmerer und Arbeitsnachweis . Eine am gestrigen

Sonntag hier stattgefundene Versammlung der Zimmerer
beschloß, über den Unternehmerarbeitsnachweis die Sperre
zu verhängen . Eine ausführlicher Bericht folgt.

Kleine Mitteilungen aus dem Lande. 2n Aldenburg
erlitt ein Arbeiter dadurch einen Unfall , daß er sich beim Um-
graben seines Gartenlandes den Spaten in den Fuß stieß. — Vor
einigen Tagen wurde einem Vorarbeiter von der Werft in Eins¬
warden  gelegentlich eines Wirtshausstreites von seinem Gegner
das obere Glied des Goldfingers der linken Hand glatt abgebissen.
— Dem Arbeiter Wulf aus Völlers  wurde sein noch fast neues
Fahrrad , Marke „Sultan ", aus einem Schuppen des Fuhrmanns
Wilh . Reiners in Blexen  gestohlen . — In Donnerschwee  wird
seit einigen Tagen ein Lehrling vermißt . — Die Leerer  Ring¬
bahnangelegenheit ist durch die städtischen Körperschaften auf unbe¬
stimmte Zeit vertagt worden . Es soll erst festgestellt werden , ob
die Kosten des Grunderwerbs 100 000 Mk. nicht übersteigen.

Airs «Mev 1VE

Ein 93jähriger Heiratsschwindler . Old Bailey , das be¬
rühmte Londoner Polizeigericht , war vor einigen Lagen der
Schauplatz einer interessanten Verhandlung . Ein 93jähri-
ger war angeklagt, einer Witwe, deren Alter verschwiegen
wird,' eine beträchtliche Summe Geldes unter der Vorspiege¬
lung abgelockt zu haben , daß er mit ihr den Bund fürs Leben
zu schließen beabsichtigte. Als der alte Gauner nämlich in
den Besitz der Ersparnisse gelangt war , dachte er nicht im
entferntesten daran , seine „Braut " heimzuführen , sondern
verlebte mit dem erschwindelten Gelds eine gute Zeit . Der
älteste Heiratsschwindler der Welt, wie derRichter ihn nannte,
bat um eine milde Strafe ; er gelobte Besserung für den Rest
seines Lebens. Aber es half ihm nicht. Für 12 Monate
mußte er ins Zuchthaus wandern.

Ein Greis ermordet . Vor einigen Monaten verschwand
in Ruppersgrün im Vogtlands der 78 Jahre alte Gastwirt
Ungetüm . Bald darauf wanderte seine Haushälterin mit
ihrem Kind nach Amerika aus . Jetzt nun wurde die Leiche
des alten Mannes im Keller des Hauses vergraben aufge¬
funden . Der Arbeiter Kastel wurde unter Mordverdacht
verhaftet.

Kleine Tageschronlk. Bei dem Kirchenbau in der Ortschaft
Modos  stürzte das Gesims ein . Sechs Maurer wurden lebens¬
gefährlich verletzt. — Der 27iährige , wohl nicht ganz zurechnungs-
fähige Handwerksbursche Herberger ermordete in dem .rheinischen
Dörfchen Eben scheid  seinen eigenen Vater durch Messerstiche,
der Mörder wurde festgenommen . — Ein an den Pariser Auto¬
verbrechen  beteiligter Mann ist in Asnieres festgenommen
worden . Er soll mit den Apachen  in Verbindung stehen . Ver¬
gleiche unfern heutigen „Pariser Brief " . — Der Gemeindeschulze
Mock im Dorfe Diedorf  im Kreise Mülhausen hat sich der
Staatsanwaltschaft freiwillig gestellt mit der Selbstbeschuldigung,
wegen drohenden Vankerotts Gelder unterschlagen zu haben . Vis
jetzt sind 30000 Mk. festgestellt worden . — Die Magdeburger
Handelskammer fordert in einem Aufruf an die Kaufmannschaft
zu einer Geldsammlung für den Ankauf eines Flugzeuges auf,
das dem vierten Armeekorps zur Verfügung gestellt werden soll.
— Der Expreßzug Wien —Nizza ist auf dem Bahnhof von Melzo
mit einem Güterzug zusammengestoßen . Bei dem Zusammenstoß
sind der Heizer und der Lokomotivführer gelötet worden . Sechs
Angestellte haben leichte Verletzungen erlitten . — Das Theater-
Peters I . in Archangelsk (Rußl .) wurde mit allen Neben¬
gebäuden ein Raub der Flammen . Der Brand entstand kurz vor
Beginn der Vorstellung . — An Bord eines aus Abuschehr  in
Bassora eingetroffensn englischen Dampfers sind vier Erkrankungen
an Pest vorgekommen , von denen eine tödlich verlaufen ist. —
Auf der chinesischen Bahnstation Tsintschou  sind 15 Leute , die
Bomben bei sich hatten , verhaftet worden . Es waren Anhänger
der alten Regierung , die eine Brücke in der Nähe von Schanhaik-
wan in die Luft sprengen wollten.

NsrresLe AcrehvZchten.
Anrrch, 1. April . Der frühere Schutzmann Glauß aus

Wilhelmshaven , der von der Strafkammer zu 7 Jahren
Zuchthaus verurteilt wurde , ist am Sonnabend nach Lüne¬
burg geschafft worden , wo er im dortigen Zuchthaus feine
Strafe zu verbüßen haben wird.

Berlin , 1. April . Gestern abend ist auch auf dem Bahn¬
hof Hausvogteiplatz Wasser aus der Untergrundbahn aus¬
gepumpt worden. Sonntag früh zeigte der tief gelegene
Bahnhof noch einen Durchschnittswasserstand von einem
Meter . Das Wasser ergoß sich mit einer Geschwindigkeit
von 10 000 Litern in der Minute in die Kanalisation.

Berlin , 1. April . Ein Zusammenstoß zweier Lastkähne
kostete einem 29 Jahre alten Schiffer das Leben.

Paris , 1. April . Aus Fez wird berichtet: Der Sultan
hat den Vertrag unterzeichnet , wonach Marokko unter das
Protektorat Frankreichs gestellt wird.

Quittung.
Für den Wahlfonds  gingen bei dem Unterzeichneten ein:

1,20 Mk ., von Arbeitern der Ankermarke für ein Fraktionsbild.
Delmenhorst,  31 . März 1912 . A. Jordan.

WM, Wtierts« kure Zeitmz!
Verantwortliche Redakteure : Für Politik , Feuilleton und den
übrigen Teil : Joses Kliche; für  Lokales : Oskar Hünlich.
Verlag von Paul Hug,  Rotationsdruck von PaulHugLCo.

__ in Rüstringen.  _
Hierzu zwei Beilagen.

In Will LsM m U NM Itt »LMM
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6.85 4.35 3.85
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9.85 7.85 5.85 4.85 3.85

laikst unä Nossslino . . . 21.59 18.58 14.58 11.58

721 ! aut Lsiäs Aöurksitst . . . . . . . . 21 .58 18.56 14.58

Z.I§
4 .85

8.85
8.85
8.85
8.85

Zavunet -Oürtel
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Dstttkstzs «?MWMWW
(Reuende ).

Dienstag , den 2 . April,
abends 8 Uhr:

Cesml-LttsmMg
Cafe Hrllmers»

— Tages -Ordnung : —
1. Hebung der Beiträge.
2. Aufnahme neuer Mitglieder.
3 Jahresbericht.
4. Neuwahl des Vorstandes

und der Chargen.
5. Lokalfrage.
6. Verschiedenes.

Der Vorstand

Am Mittwoch , den 3 . April,
abends 3 . 80 Uhr:
Archersrdentliche

ZMIÄ-MWÄW
im „Deutschen Hanse " .

Tagesordnung:
1. Statutenänderung.
2. Verschiedenes.

Der Vorstand.

Mitscherlichstr . 26, pari . l.

(Zweigverein Wilhelmsh .-Riistr .)

Mt « ? MWN . MM!
Dienstag , 2 . April 19l2,

abends 8 '/o Uhr , findet in Sade-
Waffers Tivoli unsere regel-
mägige

WjtzWZk-WM» lVZ
statt . Wegen wichtiger Tages¬
ordnung mutz ein jeder Kollege
erscheinen.

Der Zweigvereinsvorstand.

Deutscher

SßlzgMtt-IerdM
Zahlstelle

Rüstringen - Wilhelmshaven.

Mittwoch , den 3 . April,
abends 8 '/- Uhr:

«kliilsll;-- M
SkfllSMiŜSWlW
bei W . Halwela 'nd , Grenzstr . 38.

Wegen wichtiger Tagesordnung
mutz jede, auch die kleinste Werkstatt
unbedingt vertreten sein.

Die Ortsverwaltnng.

DsÄGK - OtZr ^ SLNS.
Am Freitag den 29. März starb nach langem , mit

Geduld ertragenem Leiden meine liebe, gute Frau

Friederike Lrämer, geb. Gerd«
im Alter von 82 Jahren , was ich tiefbetrübten Herzens
mit der Bitte um stille Teilnahme zur Anzeige bringe.

Wilhelmshaven , den 1. April 1912.
fV. ILr » »» vir.

Die Beerdigung findet am Dienstag nachm . 2.30 Uhr
vom St . Willehad -Hospital aus statt.

ÄM.MHIilMli!
Bezirk Osternburg.

. Den Genossen und Ge¬
nossinnen die traurige Nach¬
richt , datz die Genossin

Amalie Sehre
geb . Gutsche

am 29. März im 60 . Lebens«
jahre verstorben ist.

Die Beerdigung findet
Dienstag nachm . 2 '/» Uhr
vom Pius Hospital aus statt.

Um rege Teilnahme ersucht
Die Ortsverwaltnng.

Hades-Anzeige.
Am 29. März , abends 9 '/-

Uhr starb meine liebe Frau,
unsere liebe gute Mutter,
Groß - und Schwiegermutter

Amalie Zehre
geb . Gutsche

im 60 . Lebensjahre.
Dies zeigen betrübt an

Heinr . Behre n . Kindern.
Die Beerdigung findet am

Dienstag den 2. April , nachm.
2'/- Uhr vom Pins Hospital s
aus statt.

R. St. A-.
Heute Montag abend , präzise

8 . 30 Uhr:

SIlLRLNS
bei Halweland.

Danksagung.
Für die 'vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem Hin¬
scheiden meines lieben Mannes,
unseres güten Vaters , wie denen,
die seinen Sarg so reich mit Krän¬
zen schmückten, sowie den Herren
Vorgesetzten und Mitarbeitern und
allen , die ihm das Geleit zur
letzten Ruhe gaben , sagen wir
.unseren innigsten Dank.l̂ rnn G1ti»»«i»8

nebst Pflegetochter.

Danksagung.
Hiermit spreche ich für die mir

erwiesenen , überaus zahlreichen
tröstenden u . meinen entschlafenen
unvergeßlichen Mann hoch ehren¬
den Beweise der Teilnahme und
Freundestreue von nah und fern
sowie für das reiche Grabgeleit
und die herrlichen Kranzspenden
meinen innigsten Dank aus.

Rüstringen , den 1. April 1912
In stillem Schmerz

8 « Vüriv 8 «dü88lvr
nebst Kindern und Verwandten.

Dauksaguug.
Allen denen, die aus Anlatz

des Ablebens unseres Sohnes
den Sarg mit Kränzen schmückten
und denselben das letzte Geleit
gaben , besonders dem Arbeiter-
Turnverein Osternburg sowie dem
Transportarbeiter -Verband , sagen
ans diesem Wege unsern besten
Dank.

Osternburg , den 1. April.
kanülie Uslnr . Hiori.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme beim Ableben unserer
lieben Mutter , sagen wir Allen
unsern herzlichsten Dank.

MMAF.MW
Schulstratze 8.

Danksagung.
Für dis vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme beiMer Beerdig¬
ung meiner lieben wwprgetzlichen
Frau , unserer guten Mutter , sowie
allen , die ihren Sarg so reich mit
Kränzen schmückten, sowie Herrn
Pastor Jbbeken für seine tröstenden
Worte am Grabe und allen denen,
die ihr das letzte Geleit zur Ruhe¬
stätte gaben , sagen wir unseren
innigsten Dank.

Der trauernde Gatte
Robert Hermann

nebst Kindern und Verwandten.



1. Vellage.
20. gal,eg. Nr . 78. AMkuifches KollrsblültDle«Stag

ve» 2. April 1912.

Pariser Brief.

Erirev Mutter Ssl »n.
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Bekanntmachung.

«bkHMlliihriiSSiltüttttk!

Siijung sämtlicher Funktionäre!

«clber Lcker ^

Am Montag de» >. April , abends 8.L« Ahr:

I X. Lssssns,

wzilgs
Artikel

FritzÄlltts

Soeben cingetrofien!

LsrtsiAllA » !

PilNgẑn̂verkaufen
ihptnW .'" SWl 'mm

AtnbMmk .Z ^ -L

»in Wille« ille SMel.

AiMg r>>verkiaû ii

^ « N « » A»ll>» ^

^dne ^ ^ i»̂ Sm

Zm AOkligW mm

Ikillkttteitki
IllrdenSWM- «ü MitgebrM

tmsikhlkli8-

WerltrM A-rr. lllmeMoiikA.

mehrere Murer.

Iik?« MZ >»li>M
gesucht

tücht. Maichinift.

einTischlergeselle.

H «s««ht

besucht ans sofort
ei» WllreinluIdmW«.

6>eMÄt auf sofort

liW ^ tmSeiiMki,

fillsl-krpelllM» desllittitl. MMMs.

tiltdsreibrtor. lrobloballonilssSrlliot.

k ^ etropoH

Bellmnils
L»m!kN-M VllSm-klllkiillilk.

kuili ! ^ kiL» r r o. vi»itliiiii>. k»s» .

ZiMld.Ulililoerkin

SOÜ - yRMÜI»

Broke.

LOllltiliM-litmii

Bersamiiilniig

Z« «erliML,S ».n

?au1 I ÎuZ L Lo.



! «' i

^eLLtLLILZ Ẑ

»ZnWsMler -NiÄ

Kiit-r-t,,'L I'iieeli'isli«

,IoIi.krieKvr,Uvn«iu1«

Ne Mmmltn«!Ußri»>ik»Äillj.

' 7 "^ „- MMÄrst
^8.8l!l!li!ll8,0!l!MllUVs8!M8e.

G
(viüladmiji

ülli!

RilUMIMg AüSUlkMf

8ina 12-15000sollen

llosUecks
Söknltt.1».

werftstr. 27

Slk»!l« Sülr,We!IMMMOdmZ.MnI
5i>reW»iii>eiia»z

Vr. k̂sik.

Usi 'LuN«

MMN-MMM

Marlha Uappelhoff
Aischmchl

hcheDAeWchleii

§ik LKW ist ein Llhleifstein !!
- . ^ ZN «rke Lvalkür«—

imlt ä- Ulchan . Huliiilaltiklmstr..««MM«WM SM!il- »W«»,!!,,

O»8 ZlsnrivoUe

>IIIe. ^eoäorrr

L ^rle ;! uncl I ônii^

k'risäs 8sa6 !ix

?-WS>4-k-iVSLNW

Hermann Merttum

l ês Lours^eux

Î eopolcl 6 >roo

l r̂io Läslrsute
Risters Rostoclc

Ahemei»! Lrtslr«»ke»k«ze-Whelmhmu
Ürtslrmkeikeße derR«srei»»dLteiihmr
8»eui.Mir«»!,Me der»er,«.8emr!e
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2. Veilage.
2«. Jahrg . Str. MolÄdkuffches Aolksblal!Dienstag

veu 2. Upril ISt2.

Neociniichlllug. wird'derStad'twt m^Eier "̂ "., Fa"g!
leisten. ^

N«ntgil »>>h V-I Md AsdiE L :7.üL : AL



KUM»ö-lli«r «iill>eo.vretübril!

Mm.Md« kî ..

«̂M>lrs.v!>r̂ r^

ÜWlŴ'Ü?!«>i>

SSM

LerugsqueUen- VefreiÄnis
Ml8>»ktl?

ii7il«i>ALLNLLZ

Ml Wi«W."'^ 7̂ .-!

NIMM Milk

I». Xsilsl I

X.Vimwker^:̂ ^ S.7«'
vieciiickVliriseii

ölirtr*?sxrA.rscksnr
k̂ r7kN»SL?mäv
^«INL
MMl»d!L.'.'L.k.'l.ft.»»«L°°!''
M- ',7v*>

Krebsblê ?-8iills

iUerdnilekieetie^ 'L'̂ ..

üHmÄnAA^
WWMÜttsKML.'L-

NIK.8ted̂ M!k6jmd3V8ll

IkwLlÜin

Keor̂ttrlcds
8. Steinfelli' L »«,!''f.SvkvsrrltM^ ^

Empfehle:

'zi.« K
tzNMihkttMwkiü

swbüisSkk. .rs.ALMilM. , M.iW
tzM tzrbsk». .M.m
Srikemkst.geich. rs . 2^

SMM"«W..M7M
-.MAU.

NW0lMrMk>,SNkrkA
A. winterberg

Zahn-Dlikrü.Krim

rlnknnf

8 . ILsLsi»si»

8 e1iür 2eii

Marlbairappeldoff

?aul Hue 8c Lo.

s i»a Lc S.

Mmd

MöiiclKiukt

Aeltefte Anstalt mit am Platze.

am I. April »nd I. Mai i>. I.
SnMieri reine?StzweineiAnlz

^lomcnichoialzsin Blasen »«. Pfv . 70 Pf.
Prima wefts.Lchweiiicköpfc, ger. Pfd . 45 Pf.
^k,« « snonksu , » «ns«

vetonders giinjttges Angebot in

Teppichen! ve» Parteigenoffen
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